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Bewertung von Investitionsprojekten/Investitionsrechnung 
- 20 Fragen zum Prozess und zu Ihrer Software - 

Qualität und Effektivität  

 Wie zufrieden Sie mit Ihrer Lösung, insbesondere hinsichtlich deren 
Flexibilität? 

 Inwieweit werden die Erwartungen des Managements erfüllt? 

 Wie viele Rückfragen mit Bezug auf die Logik Ihrer Lösung müssen 
regelmässig beantwortet werden? 

 Wie schnell sind Sie in der Lage, Fragen zur Sensitivität einzelner 
Faktoren zu beantworten? 

 Wie sicher können Sie sein, was die Zuverlässigkeit der 
Berechnungen angeht? 

 Wie oft entdecken Sie Fehler im Rechenmodell? 

 Wie wird die laufende Weiterentwicklung vorangetrieben? An 
welchen Benchmarks orientieren Sie sich? 

 

Prozessökonomie und Effizienz  

 Wie viele Tage benötigt ein Investitionsantrag durchschnittlich bis 
zur Entscheidung? 

 Können die Ersteller von Investitionsanträgen unmittelbar mit der 
Lösung arbeiten? 

 Welche Nacharbeiten im Controlling und welcher zusätzliche 
Kommunikationsaufwand sind erforderlich? 

 Welchen Aufwand müssen Sie zur Durchführung von Ad hoc- und 
Sensitivitätsanalysen betreiben? 

 Wie viele Stunden investieren Sie in Änderungen Ihrer Lösung? 

 Wie viele Stunden investieren Sie in Programmierung 
o wegen neuer Anforderungen? 
o wegen systembedingter Weiterentwicklungen? 

 Wie wird der Aufwand dokumentiert/nachgehalten? 

 Welche Zeitanteile verwenden Sie auf inhaltliche Fragestellungen? 

 

Organisation und Compliance  

 Wie viele Personen kennen sich mit dem Programm aus? 

 Wie ist dieses dokumentiert? 

 Inwieweit entspricht Ihre Lösung den Compliance-Anforderungen? 

 Ist die Lösung konzern-/gruppen-/weltweit einsetzbar? 

 Wie viele unterschiedliche Lösungen zur Investitionsbewertung 
werden im Unternehmen genutzt? 

 

 


